
 
 
 

Gliederungsvorgabe für Projektskizzen –  
Förderrichtlinie „Digitalisierung kommunaler Verkehrssysteme“ 

PROJEKTTRÄGER FÜR DAS 

Gliederungsvorgabe für Projektskizzen im Förderprogramm  
„Digitalisierung kommunaler Verkehrssysteme“ 
 
Die folgende Gliederung ist verbindlich für die Einreichung von Projektskizzen. 
 

1. Kurzbeschreibung/Inhalt des Vorhabens  
(u. a. Projektziel, -durchführung, Ergebnisverwertung) 
 

2. Zuordnung des Vorhabens zur Förderlinie I (ländliche Räume) oder II (städtische 
Räume) 
(u. a. Ort[e] der Umsetzung und betroffene Räume, Verkehrssysteme und Bevölkerung) 
 

3. Beitrag zur Luftreinhaltung und zum Klimaschutz 
(u. a. Beitrag zur Reduktion der NO2-Emissionen sowie von Treibhausgasen, insbesondere 
Kohlenstoffdioxid [CO2]) 
Bitte gehen Sie dabei auf die Wirkungskette zur Erreichung des Reduktionsbeitrags ein und 
benennen Sie dabei nach Möglichkeit die folgenden Teil-/Zwischenziele: 

A. Operationelle Ziele (z. B. Erhöhung der Attraktivität des ÖPNV oder Ertüchtigung von 
Lichtsignalanlagen) 

B. Spezifische Ziele (z. B. „Modal Shift“ zugunsten des Umweltverbundes oder Verbes-
serung des Verkehrsflusses) 

C. Übergeordnete Ziele (Verringerung der NO2- bzw. CO2-Emissionen)  
 

4. Beitrag zur Gestaltung effizienter und nachhaltiger Verkehrssysteme und ggf. weiteren 
Zielen des Förderaufrufs und/oder der Kommune 
(falls vorhanden auch Darstellung der Einbettung in Mobilitätskonzepte)  

 
5. Digitalisierungscharakter des Vorhabens  

(insbesondere Digitalisierungsanteil im Vorhaben) 
 

6. Arbeits- und Ausgabenplanung 
(u. a. Ausgaben-/Nutzen-Verhältnis der Umsetzung; Angaben zur Arbeits- und Projektpla-
nung/-organisation) 

 
7. Bereitstellung von Daten und Softwarequellcode 

(u. a. geplante Datenerhebungen oder Erzeugung von Softwarequellcode; Bereitstellung die-
ser Daten bzw. des Quellcodes unter einer freien Nutzungslizenz; Datenbereitstellung im 
Sinne der „Open Data Position“ des BMDV

1
) 

8. Aktivitäten der Öffentlichkeitsarbeit zur Bekanntmachung des Vorhabens und Teilnahme 
an Vernetzungsaktivitäten 

(u. a. geplante Pressetermine, Marketingkampagnen, Teilnahmen an Konferenzen, Vorträgen 
o. Ä.) 

                                              
1
 https://www.bmdv.bund.de/SharedDocs/DE/Anlage/DG/positionierung-des-bmvi.pdf?__blob=publicationFile  

https://www.bmdv.bund.de/SharedDocs/DE/Anlage/DG/positionierung-des-bmvi.pdf?__blob=publicationFile
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Bitte fügen Sie dieser Projektskizze folgende Dokumente an: 
- Projektkalkulation (max. 1 DIN-A4-Seite): 

Grobe Auflistung der vorgesehenen Ausgabenpositionen (Personal/Aufträge/Investitionen) 
mit geschätzten Ausgabenhöhen 

- Zeit-/Meilensteinplan (max. 1 DIN-A4-Seite): 
Benennung der wesentlichen Arbeitsschritte mit Zeithorizont (z. B. als Gantt-Chart) 

 
Bitte beachten Sie, dass der Gesamtumfang der Projektskizze zehn DIN-A4-Seiten (1,5-zeilig) 
nicht überschreiten darf. 


